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Kurzinfos 

• Wichtiger Termin: Mittwoch 10. Mai 2023:  
Mitgliederversammlung ACC-Deutschschweiz 

 

 

Editorial 

Mit dem ersten ACC-Newsletter im neuen Jahr 
wünschen wir Ihnen allen Freude und feste Verwur-
zelung im dreieinigen Gott. Gerne lade ich Sie ein, 
die Berichte aus den ACC-Regionen zu lesen und 
die Treffen auf Ihren Radar zu nehmen. Die Treffen 
sind eine Gelegenheit zur gegenseitigen Bereiche-
rung, wie es auch durch die regelmässigen Inter-
views in Newsletter geschieht. 

David Gysel, Redaktor ACC-Newsletter 

 

 

Aus dem Vorstand 

Du bist ein Gott, der mich sieht (1. Mose 16,13) 

Liebe Beraterinnen und Berater, 
liebe Leserinnen und Leser 

Was für ein gewaltiger Zuspruch 
verspricht diese Jahreslosung 
2023! Wenn wir zudem einen 
Blick auf das Geschehen werfen, 
in der Hagar diesen Satz voller 

Erleichterung und Hoffnung gesprochen hat, be-
kommt sie nochmals mehr Gewicht. Hagar ist Opfer 
der Eifersucht von Sara. Statt dass Sara den ver-
heissenen Sohn empfängt, wird Hagar von Abra-
ham schwanger. Sara fühlt sich gedemütigt und will 
ihre Nebenbuhlerin weghaben. Als Hagar es nicht 
mehr aushält, flieht sie vor Sara. Dann heisst es so 
schön: „der Engel des Herrn fand sie an einer 
Wasserstelle in der Wüste auf dem Weg nach 
Schur“. Die Lage von Hagar war Gott nicht egal und 
er suchte sie, um sie zu ermutigen und ihr Zu-
sprüche und Verheissungen zu geben. Sie musste 
zurück und sich weiterhin dieser Situation aus-
setzen, aber allein gesehen und verstanden zu 
werden, hat sie neu beflügelt. Von Gott gesehen zu 
werden bedeutet nicht immer, dass sich die Lage 
verbessert oder verändert; es bedeutet, dass Gott 
mit mir ist und dass er ein Ziel im Auge hat. Ich 
wünsche Ihnen, liebe Beraterinnen und Berater, und 
uns als ACC, dass wir diese Aussage nicht nur als 
theologische Aussage dankbar entgegennehmen, 
sondern in unserem Alltag voller Bewunderung und 
Dankbarkeit erkennen und bekennen können: Ja 
Herr, Du bist ein Gott, der mich sieht. In diesem 
Sinne wünsche ich allen ein gesegnetes neues 
Jahr. 

Unsere Schwerpunkte 2023 

20 Jahre ACC gehört bereits der Vergangenheit an. 
Die Spenden für die Plattform als Jubiläumsge-
schenk hat uns den Betrag von 3‘360.50 Franken 
eingebracht. Die grosse Solidaritätsaktion blieb aus, 
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es waren vor allem zwei grössere Beträge, die uns 
helfen, die Plattform zu erstellen. Herzlichen Dank 
allen, die uns mit ihrer kleineren oder grösseren Ga-
be beschenkt haben. Bis zur Übergabe des Präsi-
diums 2024 werden wir alle wichtigen Unterlagen 
abgelegt haben, so dass wir vom Vorstand jederzeit 
Zugriff haben.  

Statutenbereinigung 

Die Bereinigung der Statuten ist schon seit länge-
rem auf unserem Programm. Bis zur General-
versammlung im Mai wird sie zur Abstimmung 
bereit sein. Die offene Frage der Gemeinnützigkeit 
und auch andere Fragen, die uns hinsichtlich der 
Überarbeitung der Statuten wichtig erschienen, 
haben uns veranlasst, diesem Thema mehr Zeit zu 
lassen. Nun sind wir aber doch im Endspurt. 

Seelsorgekonzept  

Die erste Gemeinde (Arche in Winterthur) haben wir 
aufgenommen und ihr Seelsorgekonzept zertifiziert. 
Das neue Qualitätssignet für die Zertifizierung des 
Seelsorgekonzeptes ist erstellt und auch die De-
finition, was dieses Qualitätssignet bedeutet, haben 
wir festgelegt. Wir sind glücklich darüber, dass wir 
mit diesem Schritt eine weitere Türe aufgemacht 
haben, um die Seelsorgearbeit in der Gemeinde 
aufzuwerten. Gemeinden haben in Zukunft die Mög-
lichkeit als einfache juristische Mitglieder oder als 
juristische Mitglieder mit einem zertifizierten Seel-
sorgekonzept aufgenommen zu werden. Nähere 
Informationen finden Sie später auf der Homepage 
oder spätestens an unserer Jahresversammlung.  

Mitgliedschaft warum? 

Immer wieder werde ich gefragt, warum auch allge-
meine Mitglieder, die nicht oder nicht mehr im 
seelsorgerlichen Kontext arbeiten, wichtig für uns 
sind. Wir unterstützen mit unserer Mitgliedschaft die 
christliche Beratung, deren Wert, deren Kraft und 
deren Qualität. Oft wurde unsere Arbeit an den 
Menschen belächelt, abgewertet und man sagte, 

dass man Probleme weggebetet habe und unsere 
Beratungen nicht ernstgenommen werden könnten. 
Jeder der weiss, was wir zu bringen haben, und 
Wissen und Glaube und die Kraft der Veränderung 
durch das Gebet erlebt und verstanden hat, muss 
sich nicht schämen sich als christlicher Berater zu 
outen. Je grösser und vielfältiger (Beratung / Ge-
meindeseelsorge / Firmen / Werke) unser Verband 
ist, je mehr von unserer Arbeit auch in der Öffent-
lichkeit (positiv) geredet wird, umso grösser wird 
das Gewicht (Botschaft und Akzeptanz), das wir in 
der Gesellschaft haben werden. Paulus schreibt im 
Römerbrief 1,16 (NGU): „Zu dieser Botschaft 
bekenne ich mich offen und ohne mich zu schämen, 
denn das Evangelium ist die Kraft Gottes, die 
jedem, der glaubt, Rettung bringt. Das gilt zunächst 
für die Juden, es gilt aber auch für jeden anderen 
Menschen“. Darum bitten wir alle, die aus Alters-
gründen mit Beratung aufhören oder weil sie nicht 
mehr in diesem Bereich tätig sind, einfache 
Mitglieder zu bleiben.  

Herzlichen Dank Euch allen für Eure Investition in 
Menschen und auch für Eure Unterstützung für uns 
als Fachverband. Gerne rufe ich nochmals in 
Erinnerung, dass ich an der GV 2024 mein 
Präsidium abgeben werde und wir den Vorstand bis 
dann mit neuen jüngeren Menschen ergänzt haben 
möchten. Auch in dieser Hinsicht ist mir unsere 
Jahreslosung 2023 eine Hilfe und Ermutigung: Er ist 
ein Gott, der mich und auch den ACC sieht.  

Herzliche Grüsse 

Rolf Germann, Präsident ACC Deutschschweiz, 
rolf.germann@schleife.ch  
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News aus der Regionalgruppe 1 
(BE/JU/NE/VD/FR/VS/TI) 

Liebe Mitglieder der ACC-
Region 1 

Im letzten Jahr haben wir ein 
neues Regionalprojekt gestar-
tet: „Zu Besuch bei“ haben wir 
es genannt, und uns am 9. Sep-
tember in Burgdorf zu einem 
Nachmittag bei Mirjam Heger, 
Musik- und Aromatherapeutin, 

getroffen. Mirjam Heger hat uns in ihr Fachgebiet 
mit hineingenommen und wir durften in einer 
Selbsterfahrung einen Nachmittag lang in die 
Musiktherapie eintauchen. Der persönliche 
Austausch war sehr bereichernd, es wurden 
biblische Texte vertont und wir durften erfahren, wie 
Klang und Spiritualität zusammenkamen. Ich fand 
dies eine sehr schöne Erfahrung.  

Gerne möchten wir auch in diesem Jahr mit dieser 
Idee weiterfahren und uns mehr teilhaben lassen an 
unseren spezifischen Fachausrichtungen. Im Früh-
jahr werde ich eine konkrete Einladung dazu ver-
schicken. Merkt euch doch mal den Donnerstag-
abend, 13. März 2023 vor. 

Das Regionaltreffen wird in diesem Jahr an einem 
Freitagabend, 3. November 2023 stattfinden. Wir 
treffen uns um 16 Uhr zu einem thematischen Ein-
stieg über christliche Mystik und einer anschliessen-
den Intervision von 16.30 bis 18 Uhr. Im Anschluss 
gehen die, die noch mögen, gemeinsam Pizza 
essen! Das Regionaltreffen findet an einem neuen 
Ort statt, an der Friedensstrasse 9, 3007 Bern 
(Friedenskirche Bern). 

Ich wünsche allen ein gelingendes neues Jahr und 
freue mich auf Begegnungen mit euch. 

Anna Gyger, Leiterin Region 1, 
anna.gyger@me.com  

 

News aus der Regionalgruppe 2 
(BS/BL/AG/SO/ZG/LU/UR/NW/OW) 

Liebe SeelsorgerInnen und BeraterInnen 

Ein Jahr ging zu Ende, das bei vie-
len Menschen nachdenklich ma-
chende Blessuren hinterlassen hat 
wegen unlösbar erscheinenden 
Riesenproblemen wie Long Covid, 
Krieg in Europa, Teuerung, Liefer-
engpässen, sozialer Isolation, etc. 

Das heisst, dass das Bedürfnis nach seelsorgerli-
cher und psychosozialer Begleitung im neuen Jahr 
zunehmen wird. Gut, dass so viele gut ausgebildete 
Seelsorger und Beraterinnen sich für Weiterbildung, 
Supervision und den Austausch mit FachkollegIn-
nen in Regio-Treffs engagieren zum Wohl der Rat-
suchenden. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen ein frucht-
bares und begegnungsreiches neues Jahr, Gottes 
Schutz und reichen Segen für Eure beraterische 
Tätigkeit, Gesundheit und Gelingen in all Euren 
Lebensbereichen. 

Und so wollen wir unseren nächsten Austausch in 
der Regionalgruppe 2 pflegen:  

Dienstag, 18. April 2023, 19 bis ca. 21 Uhr, 
Florastrasse 22, Olten  

(Der zweite Termin, der die meisten Stimmen erhielt 
ist der 26. September 2023, bitte vormerken.) 

Nach wie vor ist vorgesehen, in der Innerschweiz 
einen Regio Treff zu etablieren. 

Vielleicht könnte die eine oder der andere, bei de-
nen aus heutiger Sicht diese Termine nicht passen 
sollten, es vielleicht doch noch passend organisie-
ren ☺ ? Es würde mich und uns freuen. 

Es ist gewünscht, dass ein Input gestaltet (ca. 30-45 
Minuten) und der Austausch darüber mit dem ge-
mütlichen Zusammensein kombiniert werden soll – 
das wollen wir weiterhin versuchen. 
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Gerne nehme ich weiterhin Anregungen zu Themen 
oder möglichen ReferentInnen entgegen. Vielen 
Dank an alle, die mir schon Themen vorgeschlagen 
haben. 

Und ebenso gilt, dass Ihr gerne Gäste, die in der 
christlichen Seelsorge und/oder psychosozialen Be-
ratung engagiert sind, an unsere Anlässe mitbrin-
gen dürft – eine Mitgliedschaft beim ACC ist nicht 
Voraussetzung. 

Rückblick auf unser letztes Regio Treffen 

Markus Mäder brachte uns die verschiedenen Aus-
prägungen und Facetten des Themas ADHS näher 
und zeigte sich als kompetenter und unterhaltsamer 
Referent. Er verstand es, die verschiedenen Theo-
rien mit praktischen Beispielen und persönlich Er-
lebtem zu veranschaulichen. 

Für mich wichtig war, dass er zeigen konnte, dass 
es bei ADHS nicht um eine Etikette, einen Zustand 
handelt, sondern um ein Kontinuum mit verschiede-
nen Aspekten und Ausprägungen.  

Eindrücklich und beeindruckend war sein persönli-
ches Zeugnis. 

Der Input löste viele Fragen und Diskussionen mit 
teilweise persönlicher Betroffenheit aus. 

Ich bin überzeugt, dass der Regio-Treff bei einigen 
noch einige Zeit nachhallen wird. 

Vielen Dank, Markus. 

Peter A. Weber 
Leiter Region 2, ACC-Vorstandsmitglied 

peter.a.weber@sunrise.ch 

 

 

 

News aus der Regionalgruppe 3 
(ZH/SH/ZG/TG/SZ/GL) 

Nächstes Regionaltreffen in 
Winterthur: 

Mittwoch, 12. April 2023 

Beim letzten Regionaltreffen im 
Oktober sprach Esther Nogler 
(www.esther-nogler.ch) über das 

Thema: „Emotionen – wie sie dir helfen, gute Ent-
scheidungen zu treffen“. Kurze Zeit später erhielt 
ich von einem Berater die Rückmeldung, dass er 
genau diesen Impuls in der Beratung nutzen konn-
te, um bei einem Klienten eine Spannung aufzulö-
sen. Das sind wunderschöne Erfahrungen! Vielen 
Dank an Esther Nogler! 

Bereits steht das nächste Regionaltreffen vor der 
Tür, am Mittwoch, 12. April 2023. 

Es freut mich sehr, dass Frau Angela Indermaur 
(www.angela-indermaur.ch) uns bei diesem Treffen 
inspirieren wird. Sie schreibt über sich und das 
Thema: 

„Ich bin Erziehungs- und Trauma-Fachberaterin, 
Kursleiterin und ausserdem Mama von drei Jugend-
lichen.  
Wir brauchen in unserer Zeit reife und gesunde 
junge Erwachsene, deshalb müssen wir die Fami-
lien stärken. Dafür setze ich mich ein. Ob in Fami-
lien, Gemeinden oder auch im Beratungsumfeld, 
überall gehen wir mit Menschen mehr oder weniger 
tiefe Beziehungen ein. Beziehung, bzw. Bindung ist 
das grösste Bedürfnis von uns Menschen. Dement-
sprechend ist Trennung die grösste Bedrohung, vor 
allem für unreife, verletzte und junge Menschen. 
Weil Bindung viel mehr und weitreichender ist als 
‚Baby-Bonding‘, ist auch Trennung viel tiefgreifen-
der als nur die ‚physische Trennung‘. Was die Dy-
namik von Bindung und Trennung für einen Einfluss 
auf Beratung im Speziellen, aber auch auf das Le-
ben und Reifen im Grossen und Ganzen hat, das 

 

mailto:peter.a.weber@sunrise.ch
http://www.esther-nogler.ch/
http://www.angela-indermaur.ch/
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werden wir an diesem Abend zusammen anschau-
en.“ 

Herzliche Einladung also zu diesem Anlass. Wer 
möchte, kann bereits auf 18 Uhr da sein, um einan-
der bei einem Pic-Nic besser kennenzulernen. Ab 
19 Uhr findet dann der „offizielle Teil“ statt.  

Eine entsprechende Einladung und die Anmelde-
möglichkeit lasse ich den Mitgliedern der Region 3 
im März zukommen. 

Zum Vormerken: Das Regionaltreffen im Herbst 
wird am Mittwoch, 25. Oktober 2023 stattfinden.  

Supervision im 2023 

Die Qualitätssicherung unserer Beratungstätigkeit 
ist uns wichtig. Aus diesem Grund bieten wir auch 
im 2023 in jedem Quartal die Möglichkeit, an Su-
pervision teilzunehmen. 

Das Termine in diesem Jahr sind:  

• Mittwoch, 1. März 2023 

• Mittwoch, 7. Juni 2023 

• Mittwoch, 6. September 2023 

• Mittwoch, 13. Dezember 2023 

Die ausführlicheren Informationen zur Supervisi-
onsgruppe finden sich auf www.acc-ch.ch/regionen 
unter REGION 3, dem Button „Mehr Infos“. Sie sind 
auch zugänglich über: www.weiter.biz/supervision-
acc-2023.html. 

Praxisraumangebot in Wetzikon 

Philipp Probst und Theres Nussbaum haben bis 
März 2025 drei günstige Praxisräume in Wetzikon 
zu vermieten. 

Es gibt drei Varianten: 

1. Einen eigenen (unmöblierten) Raum mieten 
2. Tageweise einen möblierten Raum mieten 
3. Stundenweise einen möblierten Raum mieten 

Bei Interesse setzen Sie sich mit Philipp Probst 
(philipp@probst-sutter.ch / www.probst-sutter.ch) 

oder mit Therese Nussbaum (www.mis-
dihei.ch/fachpersonen) in Verbindung. 

Andreas Sigrist, Leiter Region 3, 
info@weiter.biz  

 

 

 

 

 

News aus der Regionalgruppe 4  
(SG/AI/AR/GR) 

„Müssen wir denn nun 
noch damit rechnen, verur-
teilt zu werden? Nein, für 
die, die mit Christus ver-
bunden sind, gibt es keine 
Verurteilung mehr.“ (Römer 
8,1) 

Dieser Vers stand am An-
fang der Einladung zu unserem Regionaltreffen im 
Oktober und mit diesem Vers hat mein Input am Re-
gionaltreffen geendet. Das Hauptthema an diesem 
Abend war „Scham, eine oft vergessene Emotion“. 
Regula Lutz und Esther Nogler präsentierten uns zu 
diesem Thema einen spannenden, abwechslungs-
reichen, informativen und gut strukturierten Work-
shop. Unter anderem dachten wir darüber nach, 
was der Unterschied zwischen Scham und Schuld 
ist, mit welchen Abwehrmechanismen wir der 
Scham versuchen Herr zu werden oder wie sich 
Scham in unserem Leben zeigt. Regula Lutz und 
Esther Nogler arbeiten beide selbst im psycho-
sozialen Bereich und haben uns ermuntert, zu über-
legen, wie wir unser neu erworbenes Wissen in die 
Praxis umsetzen können. 

 

http://www.acc-ch.ch/regionen
http://www.weiter.biz/supervision-acc-2023.html
http://www.weiter.biz/supervision-acc-2023.html
mailto:philipp@probst-sutter.ch
http://www.probst-sutter.ch/
http://www.mis-dihei.ch/fachpersonen
http://www.mis-dihei.ch/fachpersonen
mailto:info@weiter.biz
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Zudem haben sie uns zum Thema Buchtipps 
mitgebracht, die ich hier gerne weitergebe: „Die 
Würde des Menschen ist verletzlich“ und „Scham: 
Die tabuisierte Emotion“ von Stephan Marks, „Trost 
finden, Scham und Minderwertigkeit überwinden“ 
von Dirk und Christa Lüling, „Natürliche Scham: Der 
Weg zu Achtung, Würde, Werten und Integrität“ von 
Johann Schneider und „Scham: Die vielen Facetten 
eines tabuisierten Gefühls“ von Boris Cyrulnik. 

Um uns untereinander noch besser zu vernetzen 
und unsere Fähigkeiten und Schwerpunkte für 
einander sichtbarer zu machen, haben wir eine 
Liste erstellt, die jede und jeder ausfüllen kann, der 
möchte. Die Angaben werden nachher in Form 
einer Tabelle für die Regionalgruppe zugänglich 
sein. 

Anfang Dezember ha-
ben wir uns in Alt-
stätten im Restaurant 
Grüntal zum Weih-
nachtsessen getrof-
fen. Schnell entstan-
den lebhafte Unter-
haltungen und das 

Essen hat wunderbar geschmeckt. Ein kurzer Input 
und eine liebevoll gestaltete Karte mit der Jahres-
losung haben den Anlass abgerundet. 

Ganz herzlichen Dank an jede, die in irgendeiner 
Weise zum Gelingen des einen oder anderen An-
lasses während dem vergangenen Jahr beigetragen 

hat! Danke, wenn du dir Zeit genommen hast, dabei 
zu sein! Du hast unsere Zusammenkünfte mit 
deiner Einzigartigkeit bereichert! 

Nun freue ich mich darauf, viele von euch an 
unserem nächsten Anlass begrüssen zu dürfen! Wir 
treffen uns am Vormittag und anschliessend besteht 
die Möglichkeit, gemeinsam zu Mittag zu essen. 
Nähere Informationen dazu erhältst du in der 
Einladungsemail, die du Anfang März erhalten wirst. 

Datum: Samstag, 1. April 2023 
Zeit:  9-11 Uhr 
Ort:  Praxis im Zentrum, Signalstrasse 14, 

9400 Rorschach 

„Der HERR selbst geht vor dir her. ER steht dir bei 
und verlässt dich nicht. Immer hält ER zu dir. Hab 
keine Angst und lass dich von niemandem 
einschüchtern.“ (5. Mose 31:8, HFA)! 

Margot Walt, Leiterin Region 4 
margot.walt@yahoo.com  
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Interview mit neuen ACC-Mitgliedern: 
Sabine Penzhorn 

Sabine Penzhorn, Sie sind 
neu bei ACC akkreditiert und 
sind dabei, eine Beratungs-
praxis aufzubauen. Warum ist 
ihnen die Psychosoziale Be-
ratung von Menschen ein An-
liegen? Was hat sie zu die-

sem Weg geführt? 

SP: Mit Menschen unterwegs zu sein ist eine mei-
ner grossen Leidenschaften. In meinem Beruf war 
es mir ein grosses Anliegen, Menschen in Krisen 
bestmöglich zu begleiten. Das war im hektischen 
Spitalalltag leider immer weniger möglich und wir 
wurden angehalten, diese Aufgabe an andere Dien-
ste zu delegieren. Damit fiel zunehmend ein ge-
wichtiger Grund weg, weshalb ich mich ursprünglich 
für meinen Beruf entschieden hatte. In den letzten 
Jahren als Familienfrau durfte ich noch intensiver 
als früher Menschen in verschiedenen ehrenamtli-
chen Settings begleiten. Das machte mir grosse 
Freude, ich spürte aber auch den Wunsch, noch 
hilfreicher mit Menschen unterwegs sein zu können. 
So begann ich die Seminare beim bcb zu besuchen, 
die ich als enorm bereichernd erlebte und erlebe. 
Durch die Theoriekurse beim bcb konnte ich mir das 
nötige Rüstzeug aneignen und bin nun daran, das 
Gelernte in den Beratungsgesprächen umzusetzen. 
Es ist für mich ein Privileg, dass ich mir so ein neu-
es berufliches Standbein aufbauen kann, welches 
mir ermöglicht, meine Leidenschaft zu leben und 
dabei bei der Familie keine Abstriche machen zu 
müssen. 

Welche Bedeutung hat die christliche Spiritualität für 
Sie in der Beratungstätigkeit? 

Der Glaube an Gott ist für mich die Kraft, die alles 
trägt, und die wertvollste Quelle. Leider ist diese 
Quelle durch die Hektik und die Sorgen im Alltag 
vieler Menschen verschüttet. Die Zusprüche, die 

Geschichten in der Bibel, wie liebevoll Gott / Jesus 
mit Menschen umgegangen ist, ermutigen und in-
spirieren mich. Ich wünsche mir, dass meine Ratsu-
chenden durch die Gespräche einen neuen Zugang 
zu Gott finden. Zu diesem gewaltigen Gott, der ein 
bedingungsloses Ja über ihrem ganzen Leben aus-
gesprochen hat. Wo Menschen zur Ruhe kommen 
und lernen, ihre feinen Antennen wieder auf Gott 
auszurichten, erschliessen sich neue Kraftquellen 
und Lebensmut. Auf diese Weise ermutigt und ge-
tragen können Ratsuchende das Wagnis eingehen, 
in die dunklen Ecken ihres Lebens zu schauen und 
aufzuräumen. 

Auf Ihrer Homepage erfährt man, dass die Natur für 
Sie wichtig ist. Wie schöpfen Sie Kräfte neben der 
Beratungstätigkeit und als Mutter von drei Kindern? 

Das ist tatsächlich die grosse Herausforderung für 
mich, die ich in meinem Leben nicht immer so gut 
gemeistert hatte. Da ich schon mehrmals an die 
Grenzen meiner Kräfte gekommen bin, habe ich es 
zwangsläufig lernen müssen, die feinen Signale 
meines Körpers zu beachten. Seit längerem plane 
ich mir regelmässige Spaziergänge im Wald ein, 
weil das für mich die beste Art ist, zur Ruhe zu 
kommen, meine Gedanken zu sortieren, abzuladen 
und Gott zu mir reden zu lassen durch Bilder und 
Sinneseindrücke in der Natur. Zudem wird mein 
Bedürfnis nach Bibellesen immer grösser und so 
entdecke ich immer noch mehr Schätze, die die 
Bibel birgt, die gehoben werden wollen. Das sind für 
mich sehr wertvolle Zeiten. Aber klar gibt es auch 
turbulente Zeiten, wo meine Planung nicht nach 
Wunsch aufgeht. Gott sei Dank gibt ER mir da im-
mer wieder Kraftzulagen und ich habe gelernt, wie 
kraftvoll positive Einreden (Anselm Grün) in solchen 
Zeiten wirken. 

(Interview: Anna Gyger)  
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Vom Vorstand vorgestellt 

Gerne stellen wir hier unsere IT-Fachkraft vor. Ste-
phan Germann hat uns geholfen unsere Webseite 
an neu entstandene Bedürfnisse anzupassen. Er 
begleitet uns situativ bei entstehenden neuen Anlie-
gen, was die Webseite betrifft, oder vielleicht auch 
mal bei einer Erneuerung. Wir arbeiten gut zusam-
men, er hat die Begabung, was wir umschreiben 
speditiv, kreativ umzusetzen. 
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